
Checkliste Pandemie 
 
 
Vorbereitungen in Kindertageseinrichtungen 
Technische/Organisatorische Maßnahmen und Überlegungen: 
 
1. Definition von unentbehrlichen Funktionen 
Definieren Sie innerhalb des Trägers, welche Mitarbeiter, Funktionsbereiche ggf. Einrichtungen für die 
Aufrechterhaltung des Rechtsanspruchs bzw. der unternehmensinternen Kernaufgaben notwendig sind. Diese Bereiche 
sind bevorzugt zu behandeln. Bestehen vertragliche Verpflichtungen zwischen Träger und Eltern oder aber auch bei 
Betriebsbelegplätzen zwischen Träger und Unternehmen? 
 
2. Welche Auswirkungen hat ein Ausfall von x%? 
Spielen Sie verschiedene Szenarien mit den Führungs- und Leitungskräften Ihres Trägers durch. 
 
3. Wie können notwendige technische Voraussetzungen geschaffen werden, um der Pandemie Einhalt zu gebieten? 
Die Einrichtung von Telearbeitsplätzen ist anzuraten, zudem sollte versucht werden die Vorbereitungszeit in den 
jeweiligen Einrichtungen zu Hause zu verbringen. Ist für diese Maßnahmen genügend technisches Knowhow bzw. die 
nötige Infrastruktur vorhanden (z.B. die Internetkapazitäten ausreichend hoch) 
 
4. Abhängigkeit von Dritten 
Analysieren Sie ihre Abhängigkeit von Zulieferern und Dienstleitern. Insbesondere beim Bereich 
Catering/Essensversorgung und im Reinigungsbereich. 
 
 
Konkrete hygienische Maßnahmen: 
 
1. Hände waschen und nicht ins Gesicht fassen 
Es ist anzuraten, mehrmals täglich 20-30 Sekunden die Hände mit Seife zu waschen. Vermeiden Sie es Mund-, Augen,- 
Nasenbereich zu berühren. 
 
2. Hygienisch husten 
Halten Sie beim Husten Abstand zu anderen Personen. Husten Sie in den Ärmel nicht mit vorgehaltener Hand, diese 
kann ansonsten als exponierte Überträgerfläche dienen 
 
3. Bei Krankheit zu Hause bleiben 
Fühlt sich ein Mitarbeiter krank, sollte er sich zu Hause aufhalten. Erkältungen, Magen-Darm-Probleme sind ein 
Warnzeichen und sollten ernst genommen werden. Informieren Sie frühzeitig Ihren Arbeitgeber und kontaktieren Sie 
Ihren Arzt. Kurieren Sie sich aus. 
 
4. Auf erste Anzeichen achten 
Auf eine Grippe weisen Fieber, schwere Krankheits- und Müdigkeitsgefühle, Husten und Gliederschmerzen hin. 
 
5. Familienmitglieder schützen 
Wenn ein Mitarbeiter zu Hause bleibt, sollte er auf Körperkontakt zu Familienangehörigen verzichten. Nach 
Möglichkeit sollte sich der kranke Mitarbeiter in einem separaten Raum aufhalten. Toilette und Bad sind als 
Überträgerwege für den Erreger sehr geeignet. 
 
6. Menschenansammlungen vermeiden 
In pandemischen Phasen ist ein Schutz, die Öffentlichkeit zu meiden und über geeignete Hygienemaßnahmen ist zu 
informieren. Insbesondere über Hygienemasken und Desinfektionsmaßnahmen ist rechtzeitig zu informieren 
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